
In der Anlage in Kopie die Unterlagen, die wir am 28.11.06 zum Gesundheitsamt gebracht haben, weil 
meine Frau / Mutter ab den 08.11.  bis ca. 16.11. starken Durchfall hatte und wir durch einen Zettel im 
Zimmer wussten, wodurch sie das hatte und die hygienischen Zustände wirklich furchtbar waren. Die 
Bilder waren aber in einer besseren Qualität gedruckt – Ihnen liegen sie ja im Buch im PDF-Format 
vor. 
 
Dass meine Frau/Mutter am 25.11.06 eine alte Suppe von einer Frau G. bekommen hat, haben wir 
dort nicht angegeben, weil wir uns zu diesem Zeitpunkt noch nichts dabei gedacht haben. 
 

  
 
 
Erst als meine Frau / Mutter ab dem 02.12.06 zum zweiten Mal Clostridien hatte und genau mit dieser 
Frau G. zusammen kohortenisoliert wurde, haben wir uns Gedanken darüber gemacht, ob die zweite 
Infektion mit der gebrauchten Suppe zusammen gehangen hat. Erst zu diesem Zeitpunkt, also 
nachdem wir die Unterlagen zum Gesundheitsamt gebracht hatten aber bevor die Kontrolle erfolgt war  
wurden die Hygienebestimmungen eingehalten. (Schild an der Tür, Entsorgung der Bettwäsche und 
Windeln im Zimmer etc.). Dass das vorher nicht der Fall war können Sie auf dem Video „keiner 
da“ vom 12.11. (VCD) sehen – da standen keine Müllbehälter im Zimmer meiner Frau/Mutter. Zu dem 
Zeitpunkt wurden die Windeln samt Kot in offenen Mülleimern im Gemeinschaftswaschraum entsorgt. 
Es war auch kein „Seuchenschild“ an der Tür. 
 
 

  
  Frau G. 
 
Am 07.12.06 haben wir das Erste und einzige Mal eine Schwester mit vorgeschriebener 
Schutzkleidung gesehen. 
 
Am 11.12.06 rief eine Ärztin vom Gesundheitsamt an: Es ist alles in Ordnung - Frau Dr. war da und 
alle haben alles richtig gemacht !  Frau Dr. sagte auch: ich habe ihre Mutter gesehen - der geht es 
sehr schlecht !  
 
Es ist völlig klar, dass bei der Besichtigung durch das Gesundheitsamt alles in Ordnung ist, wenn vor 
angerufen wird, dass eine Anzeige vorliegt – es ist zwar schön, das sich das gebessert hat – wir 
glauben aber nicht, dass das auf Dauer so bleibt, wenn sich das Neu Bethesda darauf verlassen kann, 
das vor einer Kontrolle angerufen wird. 
 
Außer dem Telefonanruf haben wir vom Gesundheitsamt nichts gehört. 


